Qualitätsentwicklung  - und Sicherung 
Unser Kindergarten befindet sich in einem fortlaufenden Prozess der Qualitätsentwicklung. Dabei orientieren wir uns an Quality Pack.
Ein erster Schritt in der Qualitätsentwicklung ist die Beschreibung des Ist – Zustandes: die Kita – Konzeption.

Unsere Konzeption dient der Sicherstellung und Weiterentwicklung der Qualität und bildet unter anderem die Grundlagen unserer Arbeit.

Die Ziele darin werden regelmäßig überprüft, Ergebnisse dokumentiert und weiterentwickelt. Dazu nutzen wir unterschiedliche Maßnahmen und Instrumente.

Als katholisches Familienzentrum ist  es uns wichtig, allen Kindern und Familien die bestmögliche Betreuung, Bildung und Unterstützung  zukommen zu lassen. 
Wir wissen, dass Qualität keine Selbstverständlichkeit ist, sondern dass es unsere Aufgabe ist, sie zu entwickeln, beizubehalten und zu verbessern.

Um auf dem Stand zu bleiben, eine Weiterqualifizierung zu gewährleisten nehmen wir regelmäßig an Fortbildungen und Supervision teil.
 Bei sogenannten Teamplanungstagen reflektieren wir unsere Arbeit, die einem ständigen Wandel in Bezug auf Bedürfnisse, Anforderungen, Methoden und Schwerpunkten unterliegt.
Gleichwohl gehören Teamsitzungen und  Arbeitskreise dazu.

Qualitätsentwicklung und Sicherung nimmt Bezug auf die Kinder und Eltern, Mitarbeiter, sowie auf die gesamte Betriebssicherheit.

 Bezug auf die Kinder durch:

· Feedback von Kindern

· Gespräche

· Dokumentationen / Entwicklungsberichte

Bezug auf die Eltern:

· Umfragen zum Bedarf und zur Zufriedenheit der Eltern
· Elternbeteiligung im Kigaalltag, z.B. Elternbeirat, Mitwirkung im Förderverein usw.

· Umgang und Anbringen von Kritik

· Möglichkeit zur Hospitation

Bezug auf die Mitarbeiter:

· Mitarbeitergespräche

· Fort – und Weiterbildungen

· Supervision

· Regelmäßige Teambesprechungen

· Kooperation mit dem Träger

· Zusammenarbeit mit der Fachberatung
Bezug auf die Betriebssicherheit:

· Brandschutz
· Überwachung elektrischer Anlagen

· Bereithalten Von Ersthelfer/innen

· Beratung und Betreuung durch die ISAG

· Beachtung der Lebensmittelhygieneverordnung

· Beachtung der Vorgaben des Infektionsschutzgesetzes

